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Haushaltsvoranschläge für den Zeitraum vom 1. Juli 2006
bis 30. Juni 2007

23. beschließt, auf dem Sonderkonto für die Operation
der Vereinten Nationen in Burundi den Betrag von
128.536.700 Dollar für die Aufrechterhaltung und die admini-
strative Liquidation der Operation für den Zeitraum vom 1. Juli
2006 bis 30. Juni 2007 zu veranschlagen, der den von der Ge-
neralversammlung gemäß ihrer Resolution 60/269 bereits ge-
nehmigten Betrag von 78.959.200 Dollar für die Aufrechter-
haltung der Operation im Zeitraum vom 1. Juli bis 31. Oktober
2006 einschließt und der dem gemäß derselben Resolution be-
reits veranschlagten Betrag von 3.426.800 Dollar für den Frie-
denssicherungs-Sonderhaushalt und die Versorgungsbasis der
Vereinten Nationen in Brindisi (Italien) für den Zeitraum vom
1. Juli 2006 bis 30. Juni 2007 hinzugefügt wird;

Finanzierung der bewilligten Mittel für den Zeitraum vom
1. Juli 2006 bis 30. Juni 2007

24. beschließt außerdem, unter Berücksichtigung des ge-
mäß ihrer Resolution 60/269 bereits veranlagten Betrags von
40 Millionen Dollar für die Aufrechterhaltung der Operation
im Zeitraum vom 1. Juli bis 31. Oktober 2006 den zusätzlichen
Betrag von 88.536.700 Dollar für die Aufrechterhaltung und
die administrative Liquidation der Operation im Zeitraum vom
1. Juli 2006 bis 30. Juni 2007 entsprechend den in ihrer Reso-
lution 58/256 vom 23. Dezember 2003 aktualisierten Katego-
rien sowie unter Berücksichtigung des in ihrer Resolution
58/1 B vom 23. Dezember 2003 festgelegten Beitragsschlüs-
sels für das Jahr 2006 sowie des Beitragsschlüssels für das Jahr
2007 unter den Mitgliedstaaten zu veranlagen8;

25. beschließt ferner, dass im Einklang mit ihrer Resolu-
tion 973 (X) vom 15. Dezember 1955 der auf die Mitgliedstaa-
ten entfallende jeweilige Anteil an dem Betrag von 1.774.600
Dollar im Steuerausgleichsfonds, der den für die Operation be-
willigten geschätzten zusätzlichen Einnahmen aus der Perso-
nalabgabe für den Zeitraum vom 1. Juli 2006 bis 30. Juni 2007
entspricht, auf ihre Veranlagung nach Ziffer 24 anzurechnen
ist;

26. beschließt, dass bei Mitgliedstaaten, die ihre finanzi-
ellen Verpflichtungen gegenüber der Operation erfüllt haben,
ihr jeweiliger Anteil an den zusätzlichen nicht ausgeschöpften
Haushaltsmitteln in Höhe von insgesamt 115.500 Dollar für
die am 30. Juni 2004 abgelaufene Finanzperiode entsprechend
den in ihrer Resolution 58/256 aktualisierten Kategorien und
unter Berücksichtigung des in ihrer Resolution 58/1 B festge-
legten Beitragsschlüssels für das Jahr 2004 auf ihre Veranla-
gung nach Ziffer 24 anzurechnen ist;

27. beschließt außerdem, dass bei Mitgliedstaaten, die
ihre finanziellen Verpflichtungen gegenüber der Operation
nicht erfüllt haben, ihr jeweiliger Anteil an den zusätzlichen
nicht ausgeschöpften Haushaltsmitteln in Höhe von insgesamt
115.500 Dollar für die am 30. Juni 2004 abgelaufene Finanz-
periode nach dem in Ziffer 26 festgelegten Schema auf ihre
ausstehenden Verpflichtungen anzurechnen ist;

28. beschließt ferner, dass bei Mitgliedstaaten, die ihre
finanziellen Verpflichtungen gegenüber der Operation erfüllt
haben, ihr jeweiliger Anteil an den nicht ausgeschöpften Haus-
haltsmitteln und weiteren Einnahmen in Höhe von insgesamt
31.523.100 Dollar für die am 30. Juni 2005 abgelaufene Fi-
nanzperiode entsprechend den in ihrer Resolution 58/256 ak-
tualisierten Kategorien und unter Berücksichtigung des in ih-
rer Resolution 58/1 B festgelegten Beitragsschlüssels für das
Jahr 2005 auf ihre Veranlagung nach Ziffer 24 anzurechnen
ist;

29. beschließt, dass bei Mitgliedstaaten, die ihre finanzi-
ellen Verpflichtungen gegenüber der Operation nicht erfüllt
haben, ihr jeweiliger Anteil an den nicht ausgeschöpften Haus-
haltsmitteln und weiteren Einnahmen in Höhe von insgesamt
31.523.100 Dollar für die am 30. Juni 2005 abgelaufene Fi-
nanzperiode nach dem in Ziffer 28 festgelegten Schema auf ih-
re ausstehenden Verpflichtungen anzurechnen ist;

30. beschließt außerdem, dass die geschätzten Minder-
einnahmen aus der Personalabgabe in Höhe von 583.800 Dol-
lar für die am 30. Juni 2005 abgelaufene Finanzperiode auf die
Guthaben aus dem in den Ziffern 28 und 29 genannten Betrag
in Höhe von 31.523.100 Dollar anzurechnen sind;

31. betont, dass keine Friedenssicherungsmission durch
Anleihen bei anderen aktiven Friedenssicherungsmissionen fi-
nanziert werden darf;

32. ermutigt den Generalsekretär, auch künftig zusätzli-
che Maßnahmen zu ergreifen, um die Sicherheit des gesamten
Personals zu gewährleisten, das unter dem Dach der Vereinten
Nationen an der Operation beteiligt ist, eingedenk der Zif-
fern 5 und 6 der Resolution 1502 (2003) des Sicherheitsrats
vom 26. August 2003;

33. bittet um freiwillige Beiträge für die Operation in
Form von Barzahlungen sowie in Form von für den General-
sekretär annehmbaren Dienst- und Sachleistungen, die je nach
Bedarf entsprechend den von der Generalversammlung fest-
gelegten Verfahren und Gepflogenheiten zu verwalten sind;

34. beschließt, den Punkt „Finanzierung der Operation
der Vereinten Nationen in Burundi“ auf ihrer einundsechzig-
sten Tagung weiter zu behandeln.

RESOLUTION 61/21
Verabschiedet auf der 59. Plenarsitzung am 28. November 2006, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/61/592, Ziff. 7).

61/21. Renovierung der Residenz des Generalsekretärs
Die Generalversammlung,
nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs mit

dem Titel „Renovierung der Residenz des Generalsekretärs:
revidierte Ansätze für den Programmhaushaltsplan für den
Zweijahreszeitraum 2006-2007“9 und des entsprechenden Be-
richts des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und
Haushaltsfragen10,

8 Siehe Resolution 61/237.

9 A/61/377.
10 A/61/523.
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1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekre-
tärs9;

2. schließt sich den Bemerkungen und Empfehlungen
im Bericht des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und
Haushaltsfragen10 an;

3. bedauert, dass der Vorschlag betreffend die Renovie-
rung der Residenz des Generalsekretärs nicht im Rahmen des
Entwurfs des Programmhaushaltsplans für den Zweijahres-
zeitraum 2006-2007 vorgelegt wurde;

4. genehmigt die Renovierung der Residenz des Gene-
ralsekretärs;

5. ermächtigt den Generalsekretär, im Rahmen des Pro-
grammhaushaltsplans für den Zweijahreszeitraum 2006-2007
Verpflichtungen bis zu einem Betrag von 4.490.400 US-Dollar
einzugehen, der sich aus dem Betrag von 202.500 Dollar in
Kapitel 1 (Allgemeine Politik, Gesamtleitung und Koordinie-
rung) und dem Betrag von 4.287.900 Dollar in Kapitel 32
(Bau-, Umbau- und Verbesserungsarbeiten sowie größere In-
standhaltungsarbeiten) zusammensetzt, und im Rahmen des
zweiten Haushaltsvollzugsberichts für den Zweijahreszeit-
raum 2006-2007 über die Ausgaben Bericht zu erstatten;

6. ersucht den Generalsekretär, nach Möglichkeit si-
cherzustellen, dass die aus Kapitel 32 des Programmhaushalts-
plans für den Zweijahreszeitraum 2006-2007 zu finanzieren-
den genehmigten Tätigkeiten innerhalb des festgelegten Zeit-
plans abgeschlossen werden;

7. ersucht den Generalsekretär außerdem, dafür zu sor-
gen, dass die mit dem Projekt zusammenhängenden Beschaf-
fungsverfahren auf transparente Weise und unter voller Ein-
haltung ihrer einschlägigen Resolutionen über die Reform des
Beschaffungswesens durchgeführt werden;

8. ersucht den Generalsekretär ferner, dafür zu sorgen,
dass gezielte Risikominderungsmaßnahmen gemäß den gel-
tenden Mindestnormen der operationellen Sicherheit ergriffen
werden;

9. ersucht den Generalsekretär, die in Ziffer 2 des Be-
richts des Beratenden Ausschusses genannten Bemühungen zu
beschleunigen.

RESOLUTION 61/233

Verabschiedet auf der 84. Plenarsitzung am 22. Dezember 2006, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/61/631, Ziff. 7).

61/233. Finanzberichte und geprüfte Rechnungsab-
schlüsse sowie Berichte des Rates der Rechnungs-
prüfer

Die Generalversammlung,
in Bekräftigung ihrer Resolutionen 50/222 vom 11. April

1996, 51/218 E vom 17. Juni 1997, 52/212 B vom 31. März
1998, 53/204 vom 18. Dezember 1998, 53/221 Abschnitt VIII
vom 7. April 1999, 54/13 B vom 23. Dezember 1999, 55/220 A
vom 23. Dezember 2000, 55/220 B und C vom 12. April und
14. Juni 2001, 57/278 A vom 20. Dezember 2002 sowie
60/234 A vom 23. Dezember 2005 und 60/234 B vom 30. Juni
2006,

nach Behandlung, für den am 31. Dezember 2005 abgelau-
fenen Zeitraum, der Finanzberichte und der geprüften Rech-

nungsabschlüsse sowie der Berichte und Bestätigungsvermer-
ke des Rates der Rechnungsprüfer über die Vereinten Natio-
nen11, das Internationale Handelszentrum UNCTAD/WTO12,
die Universität der Vereinten Nationen13, das Entwicklungs-
programm der Vereinten Nationen14, das Kinderhilfswerk der
Vereinten Nationen15, das Hilfswerk der Vereinten Nationen
für Palästinaflüchtlinge im Nahen Osten16, das Ausbildungs-
und Forschungsinstitut der Vereinten Nationen17, die vom Ho-
hen Flüchtlingskommissar der Vereinten Nationen verwalte-
ten freiwilligen Fonds18, den Fonds des Umweltprogramms der
Vereinten Nationen19, den Bevölkerungsfonds der Vereinten
Nationen20, das Programm der Vereinten Nationen für
menschliche Siedlungen21, den Fonds des Programms der Ver-
einten Nationen für internationale Drogenkontrolle22, den In-
ternationalen Strafgerichtshof zur Verfolgung der Personen,
die für Völkermord und andere schwere Verstöße gegen das
humanitäre Völkerrecht im Hoheitsgebiet Ruandas zwischen
dem 1. Januar 1994 und dem 31. Dezember 1994 verantwort-
lich sind, sowie ruandischer Staatsangehöriger, die für wäh-
rend desselben Zeitraums im Hoheitsgebiet von Nachbarstaa-
ten begangenen Völkermord und andere derartige Verstöße
verantwortlich sind23, und den Internationalen Strafgerichtshof
zur Verfolgung der Verantwortlichen für die seit 1991 im Ho-
heitsgebiet des ehemaligen Jugoslawien begangenen schwe-
ren Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht24, der Kurz-
zusammenfassung der wichtigsten Feststellungen und
Schlussfolgerungen in den Berichten des Rates der Rech-
nungsprüfer25, der Berichte des Generalsekretärs über die Um-
setzung der Empfehlungen des Rates der Rechnungsprüfer zur
Rechnungslegung der Vereinten Nationen sowie über die Um-
setzung seiner Empfehlungen zu den Rechnungsabschlüssen
der Fonds und Programme der Vereinten Nationen für die am
31. Dezember 2005 abgelaufene Finanzperiode26 und des Be-
richts des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und
Haushaltsfragen27,

11 Official Records of the General Assembly, Sixty-first Session, Supple-
ment No. 5 (A/61/5), Vol. I.
12 Ebd., Vol. III.
13 Ebd., Vol. IV.
14 Ebd., Supplement No. 5A (A/61/5/Add.1).
15 Ebd., Supplement No. 5B (A/61/5/Add.2).
16 Ebd., Supplement No. 5C (A/61/5/Add.3).
17 Ebd., Supplement No. 5D (A/61/5/Add.4).
18 Ebd., Supplement No. 5E (A/61/5/Add.5).
19 Ebd., Supplement No. 5F (A/61/5/Add.6).
20 Ebd., Supplement No. 5G (A/61/5/Add.7).
21 Ebd., Supplement No. 5H (A/61/5/Add.8).
22 Ebd., Supplement No. 5I (A/61/5/Add.9).
23 Ebd., Supplement No. 5K und Korrigendum (A/61/5/Add.11 und
Corr.1).
24 Ebd., Supplement No. 5L und Korrigendum (A/61/5/Add.12 und
Corr.1).
25 Siehe A/61/182.
26 A/61/214 und Add.1.
27 A/61/350.




